
Platz  schaffen  für  den
Rettungswagen:  Zwei
Bergkamener  kollidieren  mit
ihren Pkw in einer Kreuzung
Bei  einem  Verkehrsunfall  auf  der  Kreuzung  Lünener
Straße/Westring  ist  am  Donnerstag  eine  Beifahrerin  leicht
verletzt worden.

Gegen  11  Uhr  fuhr  ein  Rettungswagen  mit  Sonder-  und
Wegerechten auf der Lünener Straße aus Richtung Innenstadt in
Richtung Bergkamen und beabsichtigte, bei Rotlicht zeigender
Ampel, die Kreuzung zu überqueren.

Ein  an  der  Ampel  anhaltender  22-jähriger  PKW-Fahrer  aus
Bergkamen fuhr, um dem Rettungswagen Platz zu machen, langsam
in  der  Kreuzungsbereich  ein.  Ein  45-jähriger,  von  links
kommender PKW-Fahrer, ebenfalls aus Bergkamen, kollidierte mit
dem Fahrzeug des 22-Jährigen. Durch den Aufprall wurde die 42-
jährige Beifahrerin des 45-Jährigen leicht verletzt. Sie wurde
zur ambulanten Behandlung in ein Krankenhaus gebracht.

An den Fahrzeugen entstand ein Sachschaden von insgesamt etwa
13 000 Euro.

Vorerst  keine
Wasserstoffproduktion  auf
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Ammoniakbasis in Heil
Die Unternehmen Bayer, E.ON, Iqony und Westenergie haben im
Rahmen einer sechsmonatigen Machbarkeitsstudie die Möglichkeit
zur
Etablierung  eines  Wasserstoff-Clusters  mit  einem  Ammoniak-
Cracker als Ausgangspunkt untersucht. Ein Ergebnis ist, dass
die  beteiligten  Unternehmen  dieses  Projekt  auf  Eis  legen
wollen,  weil  zurzeit  ein  wirtschaftlicher  Betreib  nicht
möglich ist.

„Die  Machbarkeitsstudie  hat  ergeben,  dass  die  bislang
identifizierten Wasserstoffbedarfe momentan nicht ausreichen,
um  das  Projekt  zum  jetzigen  Zeitpunkt  wirtschaftlich
darstellen  zu  können.  Dies  gilt  insbesondere  vor  dem
Hintergrund  der  Tatsache,  dass  nach  wie  vor  eine  Reihe
regulatorischer Entscheidungen ausstehen, von denen spürbare
Auswirkungen sowohl auf die künftige Preisbildung als auch auf
die Entwicklung der Wasserstoffnachfrage zu erwarten sind“,
heißt es in einer gemeinsamen Erklärung. „Dennoch bleiben die
Projektpartner  weiterhin  im  Austausch,  beobachten  die
Entwicklungen auf politisch-regulatorischer Ebene unverändert
aufmerksam und bewerten kontinuierlich die Rahmenbedingungen
für eine potenzielle Wasserstoffversorgung am Standort“.

Was  bleibt,  sind  allerding  die  Pläne  von  Iqony  neben  dem
Kohlekraftwerk in Heil ein Gaskraftwerk zu errichten. Das wird
zunächst mit Erdgas und später mit Wasserstoff betrieben. Es
soll das bisherige Kohlekraftwerk ersetzen. Nach Aussagen von
Iqony verringert sich die Belastung mit CO2 um 50 Prozent und
vollständig mit dem geplanten Wasserstoffbetrieb. 2027 soll
der  Bau  beginnen.  In  2030  soll  das  neue  Gaskraftwerk  in
Betreib gehen.
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Netzwerk  Frau  und  Beruf
sammelt  neue  Projektideen:
Treffen  im  Bergkamener
Rathaus
 

Netzwerktreffen Frau und Beruf im Bergkamener Rathaus: Das
Netzwerk aus Expert*innen für Frauenerwerbstätigkeit und den
regionalen Arbeitsmarkt im Kreis Unna nutzte einmal mehr die
Gelegenheit  zum  Austausch  über  aktuelle  Entwicklungen  und
Projekte.  Mit  dabei  waren  zudem  Marvin  Faulstich,
Wirtschaftsförderer der Stadt Bergkamen und Matthias Müller
von  der  WFG  Kreis  Unna,  zuständig  für  den  Bereich
Fachkräftesicherung  und  Nachwuchsförderung.
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Gleich  zu  Beginn  des  Treffens  stand  die  Vorbereitung  des
Projekts „Pluspunkt Familie 2025“ auf der Tagesordnung. Sandra
Ruiz, Geschäftsführerin des Bündnisses für Familie des Kreises
Unna,  sammelte  viele  neue  Ideen  für  die  Fortsetzung  des
Projekts  im  kommenden  Jahr.  „Ich  freue  mich,  dass  wir
gemeinsam dieses Projekt schon seit Jahren unterstützen und
mit dem „Pluspunkt Familie“ immer wieder wirkungsvolle Akzente
setzen  können“,  sagt  der  Wirtschaftsförderer  der  Stadt
Bergkamen, Marvin Faulstich.

Matthias  Müller  von  der  Wirtschaftsförderung  Kreis  Unna
stellte  die  Förderschwerpunkte  des  aktuellen  Competentia-
Projekts  vor.  Rund  um  das  Kompetenzzentrum  Frau  &  Beruf
Westfälisches  Ruhrgebiet  entwickelte  sich  eine  lebhafte
Diskussion  zum  Thema  Fachkräfte  und  Generation  Z  und  das
Bestreben  des  Handwerks,  vor  allem  junge  Frauen  als
Arbeitskräfte zu gewinnen. Sehr viel positive Resonanz fand
der Rückblick auf die Frauenmesse in Kamen. Eine Neuauflage
der  Messe  ist  bereits  für  Mai  2025  geplant,  die
Netzwerkerinnen  könnten  sich  vorstellen,  den  Kreis  der
Aussteller noch zu erweitern.

Entscheidung  gefallen  –
Bergkamen wählt Selenskyi und
Swift für das Lichtkunstwerk
am Busbahnhof
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Medienskulptur “no agreement today – no agreement tomorrow”
(2004) von Andreas M. Kaufmann. Foto: Manfred Pokoj

Die Bergkamener Bürger*innen haben in einer spannenden Online-
Abstimmung  entschieden:  Wolodymyr  Selenskyi  (für  das  Jahr
2022) und Taylor Swift (für das Jahr 2023) sind die nächsten
Porträts die in die Medienskulptur am Busbahnhof aufgenommen
werden.

Zum  ersten  Mal  erfolgte  die  Entscheidung  nicht  per
Diskussionsrunde sondern anhand einer Online-Abstimmung. Die
Teilnahme  war  um  ein  vielfaches  höher,  als  bei  allen
bisherigen  Abstimmungen  und  zeigt  das  große  Interesse  der
Bergkamener*innen an der Kunst in ihrer Stadt. Zu den jeweils
drei  vom  Künstler  vorgegebenen  Namen,  konnten  auch  eigene
Vorschläge  eingebracht  werden.  Das  nutzten  viele
Teilnehmer*innen und waren dabei auch wirklich kreativ. Neben
Namen aus der Politik, Sport, Fernsehen und der Musikbranche,
wurde einmal die eigene Oma Elisabeth genannt, weil sie doch
die herzlichste Person auf der Welt sei. Einige forderten die
Auswahl etwas lokaler zu gestalten und sprachen sich dafür

https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2019/11/0002_©foto_Manfred-Pokoj-Kamen-A.-Kaufmann-von-2004-2010-1.jpg


aus, Menschen aus Bergkamen zu wählen, die sich besonders für
die  Gemeinschaft  engagieren  oder  Feuerwehr-  und
Rettungskräfte,  die  durch  ihren  selbstlosen  Einsatz  Leben
gerettet haben. Weitere Vorschläge, das Kunstwerk zu nutzen,
um z.B. alte Ansichten und historische Fotos der Stadt zu
zeigen,  um  damit  die  vielfältige  Geschichte  der  Stadt  zu
würdigen.

Diese vielseitigen Vorschläge stehen jedoch im Widerspruch zum
derzeitigen Konzept des Künstlers, der mit der Entwicklung des
Kunstwerks eine bestimmte thematische Entwicklung verfolgt.

Die Anregungen der Bürger*innen werden aber nicht ignoriert.
Es besteht durchaus die Möglichkeit, dass nach Ablauf der
Bindungsfrist im Jahr 2028 diese Ideen in den weiteren Verlauf
des Kunstwerks einfließen könnten. „Die Beteiligung und das
Engagement der Bergkamener Bürger*innen sind beeindruckend und
zeigen, wie sehr sie sich mit ihrer Stadt identifizieren. Wir
freuen uns darauf auch in Zukunft weitere kreative Impulse aus
der Bevölkerung aufzunehmen“, so Künstler Andreas M. Kaufmann.

Im Austausch zu Wolodymyr Selenskyi und Taylor Swift werden
Gerard Depardieu und Götz George die Trommel verlassen. Beide
gehörten zur ersten Besetzung, seit Entstehung des Kunstwerkes
im Jahr 2004.

Zeugnistelefon  der
Bezirksregierung  für  Eltern,
Schülerinnen und Schüler
Verbunden  mit  der  Zeugnisausgabe  des  Schuljahres  2023/2024
bieten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schulabteilung
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der  Bezirksregierung  Arnsberg  wieder  ein  Zeugnistelefon  zu
Fragen  im  Zusammenhang  mit  dem  Zeugnis  an.  Unter  der
Telefonnummer 0 29 31 / 82 – 33 88 stehen den Schülerinnen und
Schülern  der  Realschulen,  Gymnasien,  Gesamtschulen,
Sekundarschulen  und  Berufskollegs  sowie  deren  Eltern
Ansprechpersonen zu Fragen rund um das Zeugnis zur Verfügung.
Das Zeugnistelefon ist am Montag, 8. Juli 2024, von 9 bis 12
Uhr und von 14 bis 16 Uhr sowie am Dienstag, 9. Juli 2024, und
Mittwoch,10. Juli 2024, jeweils von 9 bis 12 Uhr zu erreichen.

Außerhalb dieser Zeit besteht die Möglichkeit, sich mit Fragen
an die zentrale Rufnummer 0 29 31 / 82 – 0 zu wenden. Von
dieser zentralen Rufnummer werden die Anrufe an die jeweiligen
Ansprechpersonen weitergeleitet.

Wachwechsel  bei  Lions
BergKamen: Tobias Laaß neuer
Präsident
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Tobias Laaß (li) übernimmt das Präsidentenamt im Lionsclub
BergKamen von Mark Braese.

Wachwechsel beim Lionsclub BergKamen: Der Bergkamener Tobias
Laaß übernimmt zum 1. Juli das Amt des Präsidenten dieses
Clubs. Für Mark Braese geht entsprechend den Lions-Statuten
nach einem Jahr an der Spitze die Amtszeit zu Ende.

Der  Kamener  „Löwe“  Mark  Braese  blickt  auf  eine  intensive
Amtszeit zurück. Mit vielen guten Ideen konnte er gemeinsam
mit  seinem  Vorstand  viele  interessante  Veranstaltungen
gestalten.  Und  natürlich  konnten  die  Lions  mit  ihrem
Weihnachtskalender und durch unterschiedliche Spenden wieder
Geld für soziale Zwecke einnehmen und mit diesem Geld Gutes
tun, worüber sich alle Clubmitglieder freuen.

Der neue Präsident Tobias Laaß aus Bergkamen dankte seinem
Vorgänger  für  dessen  Engagement  und  erklärte,  er  werde
gemeinsam  mit  seinem  Vorstand  und  allen  Mitgliedern  die
erfolgreiche Arbeit auch im 29. Jahr des Clubs fortsetzen.
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Getreu dem Lionsmotto „We serve“ – „Wir dienen“ engagiert sich
der Lionsclub BergKamen insbesondere für benachteiligte Kinder
und Jugendliche im heimischen Raum.

Cosplay–Workshop  für
Einsteiger:  Vorbereitung  für
die  Ausstellung  im
Stadtmuseum  „Das  Star  Wars
Universum“
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Foto: Cantina Base 7-17 e.V., Julian Berger.

Das Stadtmuseum Bergkamen veranstaltet gemeinsam mit dem Star
Wars Fanclub Cantina Base 7-17 e.V. am 09. und 10. Juli 2024,
von 10:00 – 15:00 Uhr einen Workshop zum Thema Cosplay.

Stephan Müller – Vorsitzender und Gründer des Vereins Cantina
Base 7-17 e.V. –  wird das Hobby „Cosplay“ sowie das Material
mit den vielen Möglichkeiten erläutern. Danach wird praktisch
gearbeitet  –  damit  ist  gemeint:  Vorlagen  ausschneiden  und
zusammenkleben – um am Ende einen richtigen Helm aus dem Star
Wars Universum in den Händen zu halten.

Es sind noch ein paar Plätze frei – der Workshop ist für
Kinder ab 8 Jahren mit Begleitung (Erziehungsberechtigten) und
Erwachsene vorgesehen. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 20 Euro
beinhaltet die Materialkosten und kann vor Ort bezahlt werden.

Anmeldungen  bitte  an  info@stadtmuseum-bergkamen.de  oder
telefonisch 02306 306021-11.

Weiter geht es im August mit dem nächsten Workshop. Vom 06. –
07. August 2024 kann man anhand von Vorlagen und Beispielen
den Cosplay-Bau üben und am 09. August 2024 mit einem Vortrag
das Thema „Richtiges Cosplay und Cosplaybau“ vertiefen.

Die  Workshops  sind  eine  Reihe  für  die  Vorfreude  auf  die
Ausstellung im Dezember „Das Star Wars Universum“.

Mike Damaschek neuer Berater
in  der  Zweigstelle  Oberaden
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der Sparkasse Bergkamen-Bönen

Zum 1. Juli 2024 hat Mike Damaschek seinen Dienst bei der
Sparkasse Bergkamen-Bönen begonnen. Der Oberadener war zuvor
bei der Volksbank beschäftigt und tritt nun bei der Sparkasse
die Nachfolge der langjährigen Beraterin Anke Kage in der
Geschäftsstelle  Bergkamen-Oberaden  an.  Anja  Brauckmann,
Teilmarktleiterin  Bergkamen,  und  Tobias  Laaß,
Vorstandsvorsitzender, begrüßten Herrn Damaschek im Team der
Sparkasse. Mike Damaschek freut sich auf seine Kundinnen und
Kunden, darunter sind aufgrund seines Wohnortes viele bekannte
Gesichter.

Nachlese  zur
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Bürgerversammlung
„Entwicklung  des  Grundstücks
Al-bert-Schweitzer-Haus“
Am 29. Juni 2024 fand eine Bürgerversammlung zur Entwicklung
des  Grundstücks  Albert-Schweitzer-Haus  statt.  Nach  einem
Einblick in die aktuelle Situation rund um das Grundstück
Albert-Schweitzer-Haus  und  Impulsvorträgen  zu  Nutzungs-  und
Entwicklungsoptionen wurden in Gruppen über das das „Ob“ und
das  „Wie“  diskutiert,  d.  h.  was  für  und  was  gegen  eine
Entwicklung des Grundstücks spricht und welche Nutzungen vor
Ort in welcher Kombination wünschenswert wären.

Rund  80  interessierte  TeilnehmerInnen  aus  Bürgerschaft  und
Politik  haben  ihre  Ideen  in  den  konstruktiven  Austausch
eingebracht.  Der  Technische  Beigeordnete  Jens  Toschläger
zeigte sich begeistert von der guten Resonanz und dem fair
geführten Austausch auch kontroverser Meinungen.

Seitens  der  Verwaltung  werden  die  Ergebnisse  der
Bürgerveranstaltung zusammengetragen und dokumentiert. Daraus
abgeleitet sollen Vorschläge zum weiteren Vorgehen erarbeitet
werden.

Um die Bürgerversammlung nochmal Revue passieren zu lassen,
wurden  die  Vorträge  im  Internet  unter  www.bergkamen.de/ASH
eingestellt. In Kürze ist hier zudem eine Fotodokumentation
zur Bürgerversammlung abrufbar.
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EM 2024 Viertelfinale: Public
Viewing  in  der  Bergkamener
Eishalle
Am  Freitag  werden  in  der  Eishalle  am  Häupenweg  die  EM-
Viertelfinal-Spiele zu sehen sein. Ab 17 Uhr ist Einlass, um
18 Uhr geht es mit dem Deutschland-Spiel gegen Spanien los.

Der  Eintritt  ist  kostenlos.  Angeboten  werden  Getränke  und
Bratwurst im Brötchen. Die Eishallen-Betreiber hoffen auf ein
tolles  Spiel  und  viele  „Public  Viewer“:  „Von  mitgebrachte
Getränke und Speisen bitten wir abzusehen.“

Erste  Trassenbegehung  in
Weißen  Flecken  für  den
Glasfaserausbau:  In  wenigen
Wochen geht es in Bergkamen
los
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Gruppenfoto bei der Trassenbegehung in Nordbögge. Foto: Stadt
Bergkamen

Die Planungen für den geförderten Glasfaserausbau in Kamen,
Bönen und Bergkamen schreiten stetig voran. Am Dienstagmorgen
fand  in  der  Hammer  Straße  und  Anliegerstraßen  in  Bönen-
Nordbögge  die  erste  Trassenbegehung  für  den  geplanten
Glasfaserausbau  im  Ortsteil  der  Gemeinde  Bönen  statt.

Vor Ort waren die Vertreter des Tiefbauamtes der Gemeinde
Bönen, Stephan Stein, Josef Zientek und Thomas Düllberg, der
Bauleiter  der  ausführenden  Unternehmen  Aytac  und  Furkan,
Khamis Yousef mit seinen Mitarbeitern, zudem Ingenieure vom
Planungsbüro Broadband Acadamy, sowie der Auftraggeber für den
geförderten  Glasfaserausbau,  der  BBB,  mit  dem
stellvertretenden  Betriebsleiter  Timm  Jonas.

Im  besonderen  Fokus  standen  dabei  kritische  Punkte  im
geplanten Trassenverlauf. „Wir prüfen, ob an gewissen Stellen
von der ursprünglichen Planung abgewichen werden muss. Grund
dafür kann zum Beispiel eine zukünftige Bebauung sein, die man
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bereits jetzt einkalkulieren muss. Wichtig ist uns auch, dass
bereits bestehende Infrastruktur genutzt wird.“, erläutern die
Mitarbeiter der Gemeinde Bönen.

Ein  weiteres  Thema  bei  der  Untersuchung  waren  die
unterschiedlichen  Beschaffenheiten  der  Oberfläche.  Denn  je
nachdem, ob es sich um Asphalt, Kopfsteinpflaster, Schotter
oder  Grünflächen  handelt,  werden  unterschiedliche
Verlegemethoden notwendig. Die offene Verlegung in Gräben oder
Bohrspülverfahren  sowie  das  Nutzen  vorhandener  Leerrohre
kommen  dabei  infrage.  Im  Rahmen  der  Begehung  wurden
Markierungen in greller Farbe an den Punkten angebracht, die
nachher bei den Baumaßnahmen berücksichtigt werden müssen.

„Wir  ermitteln  den  bestmöglichen  Trassenverlauf  für  die
Glasfaserleitungen  und  sichern  somit  gemeinsam  mit  allen
Beteiligten einen nachhaltigen Ausbau.“, sagt Timm Jonas vom
BBB. Der Eigenbetrieb der Stadt Bergkamen ist zuständig für
die Finanzierung und die Steuerung aller Belange rund um den
Glasfaserausbau in Kamen, Bönen und Bergkamen.

Nordbögge erreicht der geförderte Ausbau nun zuerst und die
Bürgerinnen und Bürger freuen sich, dass es endlich losgeht,
denn  bald  erfüllt  sich  der  Wunsch  nach  einer  besseren
Internetversorgung. Auch in Kamen und in Bergkamen sollen die
Maßnahmen in einigen Wochen anlaufen.

Alle  Haushalte  werden  mit  einer  Postwurfsendung  über  die
anstehende Grundstücksbegehung informiert. Und das mit einigem
Vorlauf. Mindestens zehn Werktage haben die Eigentümer Zeit,
sich  bei  den  Verantwortlichen  des  Tiefbauunternehmens  zu
melden.  Ein  persönliches  Foto,  Telefonnummer  und  E-Mail-
Adresse sind die Informationen zur Kontaktaufnahme, die in dem
Schreiben angeboten werden.


